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Wir begrüßen

Konnte in seinem ersten 
Spiel für den TuS Brake auf 
Anhieb überzeugen und 
schonte dabei nicht seine 
Hautoberfläche: Verteidi-
ger Tim Kuhfuss
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Auf ein WortTuS
Hallo liebe Fußballfreundinnen und Fußballfreunde,

die 1. Mannschaft des TuS Brake hat ihr ersten Spiel nach der Winterpause 
auf dem heimischen Walkenfeld absolviert. Mit dem Unentschieden gegen 
die favorisierte SG Bentorf/Hohenhausen dürfen und sollten wir doch zufrie-
den sein. Seinen Einstand gab hierbei unser neuer Torwart Maurice Michler. 
Wir konnten ihn unter der Woche verpflichten. Den Kontakt hat Sören Pieper 
hergestellt.
Es ging dann alles sehr schnell. Wir waren zum Handeln gezwungen, da sich 
Christopher Bertram an der Schulter verletzt hat und für unbestimmte Zeit 
ausfällt.  Maurice hat bisher beim SV Oelde gespielt.  Er sammelte schon Er-
fahrungen in der Jugend-Bezirksligamannschaft. Das zweite Saisonspiel der 
Rückrunde haben wir sehr unglücklich beim FC Schwelentrup/Spork/Wen-
dinghausen mit 0:1 verloren. Wir haderten da auch mit einer strittigen Frei-
stoßentschdeidung des Schiedsrichters am Sechzehner, wodurch aus dem 
Gewühl heraus das Tor für die Heimmannschaft resultierte. Eigentlich ein ty-
pisches Unentschieden Spiel, welsches keinen Sieger verdient gehabt hätte. 
Chancen hüben wir drüben so gut wie nicht vorhanden. Eine total ärgerliche 
Niederlage. 
Auf dem Ascheplatz war aber auch kein ansehnliches Spiel möglich, es wurde 
mehr gebolzt als Fußball gespielt von beiden Mannschaften. Am heutigen 
Spieltag ist der TuS Lockhausen unser Gast auf dem Walkenfeld. Ohne Wenn 
und Aber, das Spiel muss gewonnen werden, ansonsten rutschen wir unten in 
den Tabellenkeller. Eigentlich sollte die Mannschaft über genügend Potential 
verfügen, sodass die 3 Punkte in Brake bleiben. Die körperliche Verfassung ist 
deutlich erkennbar stark verbessert worden unter dem Trainerteam Alexan-
der Kirsch und Eric Menze.  Physis und Psyche stimmen in der Mannschaft. 
Die Moral ist intakt und das ist auch gut so. 
Die zweite Mannschaft hat bisher leider noch nicht in die Erfolgsspur gefun-
den. Eine sehr schwierige Aufgabe stellt sich für unsere Reserve im heutigen 
Heimspiel gegen den Nachbarn FC Donop/Voßheide. Da müssen die Jungs 
konzentriert spielen und dagegenhalten. Vielleicht gelingt der Mannschaft ja 
mal der „Lucky-Punch“. Es wäre allen zu wünschen.
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TuS noch ein Wort
Bei der Dritten Mannschaft entspannt sich allmählich die Personalsituation. 
In der Winterpause hat Trainer Björn Menze noch einmal erfolgreich Akquise 
betrieben. Wir konnten sage und schreibe noch 7 Spieler verpflichten. Die 
Dritte Mannschaft hat an diesem Wochenende spielfrei. Ab dem 01. April 
dürfen dann auch die A-Jugendspieler im Seniorenbereich mitspielen.  Da 
sollte sich die personell angespannte Lage allmählich beruhigen, welches 
auch sehr wichtig für unsere 2. Mannschaft ist, denn Trainer Timo Lesmann 
hat doch auch des Öfteren mit argen Personalproblemen zu kämpfen.
Hinweisen möchte ich noch einmal auf unsere Jahreshauptversammlung am 
01.04.2022 in der Schützenhalle. Beginn ist um 19:30 Uhr. Es stehen wichtige 
Punkte auf der Tagesordnung, daher bitte ich, auch im Namen meiner Vor-
standskollegen um zahlreiches Erscheinen. 
Freuen wir uns auf mitreißende und vor allem erfolgreiche Spiele auf dem 
Walkenfeld. Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt.  Hoffen wir doch 
wieder auf die tolle Unterstützung der zahlreichen Zuschauer. Die Fans pu-
shen die Mannschaft, das ist enorm wichtig. Die Stimmung bei den Heimspie-
len ist schon klasse. 

Mit sportlichem Gruß

Michael Berge
(Geschäftsführer Fußballabteilung)
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TuS  Rückblick

Ging keinem Duell aus dem Weg und musste einiges einstecken: Jörn Pieper.
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TuS  Bentorf/ Hohenhausen 

Zeigte seine läuferischen Qualitäten in der TuS- Arena: Pascal Rentschler.
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TuS Rückblick    

Rassiger Zweikampf zwischen Pascal Rentschler und seinem Gegner. Unten: 
Trainer Alex Kirsch verlässt gern mal seine Coaching- Zone ... 
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TuS Bentorf/ Hohenhausen

Wurde nach langer Verletzungspause eingewechselt und übernahm beim Elf-
meter sofort wieder Verantwortung: Chapeau! War auch sonst schnell wie-
der auf Betriebstemperatur: Der lange vermisste Goalgetter Andre Kirsch.
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TuS  Rückblick Bentorf/ Hoh.

Hütete das erste Mal das Tor und zeigte seine Fähigkeiten: Maurice Michler.
Spielt zur Zeit nicht, trägt aber schicke Pudelmützen: Ferdinand Käthner.
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Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

Fon:     
Fax:     
Mobil: 

05261 • 217 636
05261 • 217 638
0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!
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TuS Rückblick vs 

Der Ball wollte partout nicht ins Tor des Gegners, da half auch der allergrößte 
Einsatz nichts. Oben Robin und Alex, unten scheitert Jörn ganz knapp.
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TuS  SSW

Hacke- Spitze 1,2,3: Verbissener Zweikampf im Mittelfeld mit Sammy.
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TuS Rückblick vs SSW  

Zeigte eine konzentrierte Leistung als linker Verteidiger: Fynn- Luca Webel
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TuS Rückblick vs SSW

Verbissener Kampf um jeden Ball von beiden Mannschaften, auch von 
Jörn Pieper
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Jadon kann auch kämpfen

Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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TuS Zwote vs Ben./ Hoh.

Bekam den Ball zu spät bzw. gar nicht zu fassen, hielt ansonsten aber 
viele gefährliche Bälle: Bastian Weidner, WG- Insasse aus Brake
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TuS Rückblick Zwote 
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Da kann man schon mal den Überblick verlieren: Yannick und Dominik
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Rückblick Zwote TuS

Er kann es auch im Feld mit extremer Eleganz: Niklas Remmert. Beherrscht in 
dieser Szene seinen Strafraum, wie man es erwartet: Bastian Weidner
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vs Bentorf/ HohenhausenTuS

Lässt sich trotz der An-
biederungsversuche sei-
nes Gegenspielers keine 
grauen Haare wachsen: 
Sammy Herbrandt.
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Zwote vs Bentorf/ Hoh.TuS

Der Bentorfer Keeper ludt unseren Stürmer Dominik  S. zum Torabschluss ein.
Sieht nicht so aus, ist aber furchtbar schnell: Spielertrainer Timo Lesmann.
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TuS .. wie doch die Zeit vergeht

Ein Foto aus dem Archiv, Saison 2012/13, TuS Brake E- Jugend. Ein Drittel der damaligen Spieler stehen 10 Jahre später in der 1. Mannschaft des TuS und entwickeln 
sich so langsam zu echten Leistungsträgern. Hintere Reihe stehend, Zweiter von links: Richard Quest, Fünfter von links Niklas Berge, Siebter von links Niklas Köhring 
und vordere Reihe, Zweiter von links mit dem fetten Pokal: Fynn- Luca Webel. Nicht zu vergessen Lena Donat, die in Gütersloh das Tor hütet. Das ist der Braker Weg ...
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TuSTuS Daniel Berendes   
Das neue DFB Modell. Erfolgserlebnisse sind unser Treibstoff !

“Was wir erreichen wollen sind mehr Ballkontakte, mehr Torchancen und 
mehr Tore. Am Ende erhöhen wir dadurch den Spaßfaktor und jedes Kind 
nimmt seinen eigenen individuellen Erfolg mit nach Hause.” (Daniel Berendes  
Trainer F1)

Nach unserem ersten Bericht über das neue DFB Festival Modell für Bambini 
u. F-Jugend im September 2021 möchten wir nun die Hinrunde revue passie-
ren lassen und ebenfalls auf die Rückrunde blicken. Weiterhin gilt, drei Spiel-
felder zu zwei mal 3 vs.3 mit kleinen Toren und einmal 5 vs. 5 mit Torwart auf 
das große Tor. Gespielt wird insgesamt eine Stunde á 8 Minuten. Dazwischen 
kleine Pausen. Egal ob Freundschaftsspiele oder Saisonspiele. In der Theorie 
soll das erreicht werden, was im obigen Trainerzitat aufgeführt ist. Doch ist 
dies auch in der Praxis der Fall? Was hat sich geändert und wie empfinden 
die Kinder die neue Spielweise? Vorab, können wir schon jetzt sagen, dass 
das neue DFB Modell Mehrwerte geschaffen hat. Sowohl für die Kinder als 
auch Trainer.

Betrachten wir zuerst die Praxis innerhalb der Hinrunde. Mehr Ballkontakte, 
mehr Torchancen mehr Tore. Das stimmt und der Plan geht auf. Erfolgser-
lebnisse sind für uns alle, egal ob Kind oder Erwachsener der Treibstoff fürs 
Leben. Wenn der schüchterne Spieler X somit dank der neuen Spielweise 
ebenfalls zur Torchance kommt und sogar ein Tor auf z.B. den 3 vs.3 Feldern 
erzielt, dann ist das ein großer Erfolg, den das neue DFB Modell ermöglicht 
hat. Gleiches spielt sich im Training ab. Das Selbstbewusstsein steigt und so-
mit auch die Spielweise. Und all das nehmen die Kinder mit in die Zukunft.
Ein weiteres Beispiel wäre Spielerin Y, die ohnehin schon viel Talent zeigt und 
torgefährlicher nicht sein könnte. Wie ergeht es ihr mit der neuen Spielwei-
se?
Das Spiel ist wesentlich schneller geworden, es ergeben sich innerhalb kür-
zester Zeit neue Situationen, so dass Fähigkeiten aus Abwehr, Mittelfeld und 
Sturm stätig abgerufen werden. Diese Vielseitigkeit fordert und fördert.
Unser Trainerteam der F1 Jugend hat festgestellt, dass die Mannschaft einen 
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TuSTuS  über seine Racker
großen Schritt nach vorne gemacht hat. Spielerisch, als auch persönlich. Das 
alles allein bezieht sich natürlich nicht nur auf die Spielweise im neuem DFB 
Modell, trägt aber sicherlich ein Stück bei.
Was nehmen wir mit in die Rückrunde?

Wir Trainer als auch der FLVW Lemgo haben am letzten Staffeltag einige The-
men besprochen, so dass wir gemeinsam die Organisation und Kommunika-
tion innerhalb der Pilotphase verbessern wollen. Dabei ist es wichtig Erfah-
rungen auszutauschen und gemeinsam an einen Strang zu ziehen. Das hat 
uns die Hinrunde gezeigt und die Rückrunde wird es erneut bestätigen. Schon 
jetzt sind die Spielpläne lückenloser und wir alle sind im Aufbau und Zeitma-
nagement geübt.
Auf die Kinder warten neue Gegner und mehr Auswärtsspiele. Auch haben 
wir uns vorgenommen mehr Freundschaftsspiele zu organisieren und die 
Spielpraxis auszubauen. Darauf freuen wir uns sehr, denn Erfolgserlebnisse 
sind unser Treibstoff!

F1- Trainer Daniel Berendes, sehr klar in der Selbstreflexion
Klasse Fotos der F1 von Matthias Bödeker

Jacopo setzt sich schön durch und 
behauptet den Ball
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TuSTuS F1- Junioren

Jacopo startet durch, legt den Ball vor und unten macht Julian das Ding rein.
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TuS F1- Jugend 

Lennox mit vollem Einsatz, ein Tor muss her. Unten: Fabian und Julian kurz 
vor dem Konter.
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TuSTuS F1- Jugend

Jonas setzt sich durch und kommt zum erfolgreichen Abschluss. Unten: Zwei-
kämpfe kann er, der Julian.
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TuS F1- Jugend

Zwei gegen Einen, aber das kümmert Lars nicht wirklich. Unten: Lennard zeigt 
was er kann und verhindert dadurch den Gegentreffer.
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TuS F1- Jugend 

Jonas will mehr und zeigt vollen Einsatz. Unten: Kuzey wie immer ganz stark.
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TuS Rückrundenstart
Der Spielbetrieb geht wieder los, endlich. Für die B- und A- Junioren hat Co-
rona in der Hinrunde wieder zugeschlagen und für ein frühes Aus im Spielbe-
trieb gesorgt. Dazu kam noch, dass vorher schon einige Spiele verlegt werden 
mussten. Es kam bei vielen Mannschaften in unserer Gruppe immer wieder 
zu vielen grippalen Infekten, Erkältungskrankheiten, die dafür sorgten, dass 
die Mannschaften nicht mehr spielfähig waren. Hinzu kam auch, dass es er-
schreckenderweise in vielen Mannschaften immer noch viele Spieler gab, die 
nicht geimpft waren und so an keinem Spielbetrieb mehr teilnehmen durf-
ten. Wir hoffen alle, dass es nun wieder richtig los geht und uns in Zukunft 
derartiges erspart bleibt.
„Hauptrunde in der Kreisliga A“
Wir brauchen wieder einen Rhythmus, eine Kontinuität. Alles muss dafür ge-
tan werden, dass unsere Spiele regelmäßig stattfinden, dass unsere Trainings-
einheiten weiterhin gut angenommen werden.
Unsere A-Junioren haben sich in der Saison 21/22 in einer Vorrunde für die 
Hauptrunde in der Kreisliga A – Lemgo qualifiziert. Im ganzen Kreis Lemgo 
wurden noch 16 Mannschaften für die Saison gemeldet, von denen derzeit 
noch 15 übriggeblieben sind und davon schon 4 Mannschaften als 9er spie-
len. Es kommen immer weniger Kinder und Jugendliche in den älteren Jahr-
gängen an. Wer B-, A- Jugend spielen will sucht sich einen Verein, der noch 
spielfähige Mannschaften hat. Das hat zur Folge, dass es immer weniger Ver-
eine gibt, die überhaupt noch mit einer Mannschaft am Spielbetrieb teilneh-
men können.
„Torreigen im ersten Nachholspiel“
Der Trainingsbetrieb läuft schon längere Zeit wieder, aber die Jungs wollen 
natürlich spielen. Das Wetter hat mitgespielt und so konnten wir alle unsere 
Nachholspiele noch vor dem offiziellen Rückrundenstart absolvieren. Da wir 
mittlerweile über einen sehr guten Kunstrasenplatz verfügen, konnten wir 
alle Spiele bei uns austragen und sind somit wieder auf dem Laufenden. Der 
erste Gegner nach langer Zeit hieß JSG Extertal/Almena/Alverdissen. Extertal 
hat schon immer eine gute Arbeit im Jugendbereich abgeliefert und somit 
auch starke Jugendmannschaften. Wir waren gut vorbereitet und wussten, 
dass wir es mit einer starken Mannschaft zu tun bekamen. Wir kamen gleich 
gut ins Spiel, führten auch ziemlich schnell und spielten weiterhin ein gutes 
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TuS A-Jugend
Spiel. Uns wurden aber auch unsere Schwächen aufgezeigt, die dazu führ-
ten, dass wir zu viele Gegentore kassierten. Wir waren die spielbestimmen-
de Mannschaft, hatten die Partie jederzeit im Griff. Das hatte zur Folge, dass 
wir immer wieder zu offen agierten. Der Offensivdrang war einfach manch-
mal zu groß und bescherte uns die vielen Gegentore. Das Spiel endete 8:4 
für den TuS, den Zuschauern wurde mit 12 Toren jede Menge geboten.
„Gewinner der Herzen“
Das zweite Nachholspiel hat uns den schwersten Brocken der Gruppe be-
schert. JSG Aspe/Retzen I, Bezirksliga lässt grüßen. Wir waren krankheitsbe-
dingt nicht in Bestbesetzung, aber die Mannschaft hat ein sehr gutes Spiel 
abgeliefert (ein guter Auftritt), das wurde den Jungs von allen Seiten be-
scheinigt. Wir konnten es an der Seitenlinie kaum glauben, zu was für eine 
Leistung die Mannschaft im Stande ist. Der Einsatz in den Zweikämpfen war 
vorbildlich, eine hohe Konzentration von der ersten Minute an zeichnete 
unsere Jungs über das gesamte
   
 „TuS Brake A – Junioren “Fußballspieler“
Spiel aus. Das erste Tor erzielte unser Stürmer und versetzte unsere Gegner 
in eine Situation, mit der sie so überhaupt nicht gerechnet hatten und auch 
schwer mit zurechtkamen. Um so länger das Spiel dauerte, um so unzu-
friedener wurden sie. Wir erspielten uns immer wieder gute Torchancen, 
die wir leider nicht konsequent für uns nutzten. Zur Halbzeit hätten wir lo-
cker mit zwei bis drei Toren führen können. Zu unserem Bedauern nutzte 
Werl Aspe quasi mit dem Halbzeitpfiff die einzige Chance zum Ausgleich 
und drehte damit für uns alles auf den Kopf. Schade, wir hatten sie, ha-
ben es aber versäumt den decken drauf zu machen. In der zweiten Halb-
zeit spielten wir genauso weiter, bekamen auch wieder unsere Torchancen, 
wurden aber weiterhin im Abschluss vom Pech verfolgt. So kam es, wie so 
oft beim Fußball. Kurz vor Ende kassierten wir das 1:2 und standen am Ende 
mit leeren Händen da. Wir haben gegen eine starke Mannschaft gespielt, 
haben aber auch gezeigt, das Werl Aspe keine Übermannschaft ist, die auch 
zu schlagen ist. Unsere A-Jugend hat eine große Schlacht geschlagen, eine 
Leistung abgeliefert, die vorbildlich war. Hut ab, an diesem Tag konnte man 
sich vor dieser Mannschaft nur verneigen. Da gehst du nach einem Spiel als 
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TuS A- Jugend vs
Verlierer vom Platz und fühlst dich eigentlich als Gewinner. So war das auch 
am 19. Mai 2001, als wir auf der Tribüne standen und Rudi Assauer schon die 
geballte Faust hochriss und die Raketen schon in den Himmel schossen.
„Das vorerst letzte Nachholspiel“
JSG Bexterhagen/Lockhausen hat uns im vorerst letzten Nachholspiel nicht 
sonderlich gefordert. Was uns bis dato allerdings nicht bekannt war, war die 
Tatsache, dass die JSG fortan auch nur noch als 9er Mannschaft spielen konn-
te. Der gesamte Trainerstab unserer Mannschaft konnte an diesem Tag nicht 
vor Ort sein, wegen Hochzeit usw., hat es aber im Hintergrund ermöglicht, 
dass die Mannschaft spielen konnte. Die Verantwortung am Platz hatten an 
diesem Tag unsere verantwortungsbewussten Jungtrainer Fynn-Luca Webel 
und Cederic Ronneburg. Gratulation.
Der Ablauf funktionierte reibungslos. Die Mannschaft wurde super auf das 
Spiel vorbereitet und hat allen Anweisungen folge geleistet. Die besondere 
Herausforderung war halt, dass wir erst kurzfristig über die Umstellung auf 9 
er informiert wurden und somit zu viele Spieler für das Spiel zur Verfügung 
hatten. Die Spieler, die aussetzen mussten, kamen im nächsten Auswärtsspiel 
wieder auf ihre Kosten. Fynn-Luca Webel und Cederic Ronneburg als Jung – 
Erfolgstrainer, konnten mit der Mannschaft bei ihrem ersten Einsatz ein 3:1 
Erfolg gegen die JSG Bexterhagen/Lockhausen mit der Mannschaft feiern. 
„Eigengewächse“
Die Braker Jugendabteilung schafft es in den letzten Jahren immer wieder 
und immer öfter, junge Spieler in den Fußballseniorenbereich zu entlassen, 
die schon von Anfang an in der Braker Jugend Sport treiben. Dazu gehören 
sowohl Spieler, die den Sprung schon in die erste Mannschaft geschafft ha-
ben, als auch Spieler, die in der zweiten oder dritten Mannschaft noch auf 
ihre Chance warten. So soll es auch weiter gehen, Jahr für Jahr. Immer wieder 
können A- Jugendspieler schon mal bei den großen reinschnuppen. Sowohl 
beim Training als auch bei den Spielen der ersten Mannschaft ihre ersten 
Einsätze bekommen. Die Braker Seniorenmannschaften leben von den Eigen-
gewächsen, sie halten sie nicht nur am Leben, sondern bringen die Mann-
schaften auch immer weiter nach vorne!
Am Ende dieser Saison werden wieder mehrere Spieler in den Seniorenbe-
reich entlassen, die dauerhaft in Brake Fußballspielen werden, wie schon im 
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TuS Aspe- Retzen
letzten Jahr und auch im nächsten Jahr. Das sind alles Jungs, die uns in Zu-
kunft noch viel Freude bereiten werden. Wenn diese vielen Eigengewächse 
sonntags die Fahnen vom TuS Brake hochhalten, dann haben wir doch vieles 
richtig gemacht.
Wir würden uns wünschen, dass wir auch bei unseren nächsten Spielen wie-
der viele Zuschauer begrüßen können. Das wird den Jungs guttun. Vielen 
Dank an die Schiedsrichter, sie zeigen eine hohe Flexibilität und leiten die 
Spiele immer an den Wunschterminen der Vereine, das wird immer viel zu 
selten erwähnt.

Andreas Sander, Jugendtrainer- Ikone des TuS Brake

Fynn- Dario 
im Zweikampf
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TuS A- Jugend vs

Dynamik pur, die Brakes 
Goalgetter Fynn- Dario auf 
den Platz bringt. Macht 
richtig Spaß, dem Jungen 
zu zuschauen.
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TuS  Aspe- Retzen

Wird selbst von seinem Gegenspieler für diese Abwehrleistung bewun-
dert: Brakes Abwehrspieler Lennard.
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TuS A- Jugend

Zeigte eine ganz starke Leistung, als Abwehrchef und Antreiber: Niklas 
Berge. Er ist dann besonders effektiv, wenn er das Spielfeld vor sich hat.
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TuS Jahreshauptversammlung
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TuS Torjäger 
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2 x in 
Lemgo!

Fahrschule Helmut Kollak
Braker Mitte 19 & Breite Str. 58

32657 Lemgo
Mobil 0179 777 5510

www.fahrschule-kollak.de

Richard Hefle
Jörn Pieper
Dominik Schlüter
Andre Kirsch
Nico Dörmann
Berkay Ersavas

7
6
6
4
3
3
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TuS Tabelle Kreisliga A
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TuS Senioren-Patenschaften

Auch in der neuen Saison am Ball bleiben und sich weiterhin für die Fussbal-
ler der Ersten engagieren, darauf hofft nun Stefan Pieper. Weglaufen lohnt 
sich nicht, der hat verdammt lange Beine ......

Stefan Pieper

Handball grüßt Fußball!  Jens Begemann

U.Kaufmann

Jörn, Sören
Lisbeth Pieper

Glück Auf

Banu K.

Rotti Michael

Detlev & Waltraud
S 04

Lennart & Leonie

großer und
kleiner Lullu

R. Menze

Bayern Rüdi

 

Susanne Pieper

Dirk Weege

Roland
& Birgit

Britta K.

Kaan K.

Winni         Pipe         Günter                  

Schwutzi
Glück Auf

Held

Ulli & Ulrike

S. Zeise

Peter Mellies

Rolf D.

Ivonne 
& Mirko

Sven Jösting

Harald K.

Walter
Pipe

Sylvia & Gordon

Mosi Heizoel Dirk Detering

Flosse

Dirk P.

Earl

DJ
Paul Smith

Ivonne

Michael Berge

Winni
Günter

Holger & Renate

Claudine P.

Inge W.

Stadion-
sprecher

Paul

Mirko

Opa Markus

W.Berger
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